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ZU DIESEM HEFT

Die Pflanzen sind ein Stiefkind unter allen 

Organismen gruppen, die im Biologie

unterricht behandelt werden. Wissen über 

Pflanzen ist bei Schülerinnen und Schülern 

aller Altersstufen meist nur in geringem Maße 

vorhanden. Selten interessieren sie sich für Pflanzen. Im 

internationalen Sprachraum spricht man daher gar von 

einer Plant Blindness. Pflanzen machen aber fast ein 

Fünftel aller beschriebenen Organismenarten weltweit 

aus. Ihre Evolution, die vor ca. zwei Milliarden Jahren 

begann, war die Grundlage für die Entstehung der Tiere 

einschließlich des Menschen. Ausgangspunkt war die 

wohl einmalige Fusion des heterotrophen Vorfahren 

der Pflanzen mit einem photoautotrophen Cyanobakte

rium. Dieses Ereignis führte zur Entstehung der ersten 

pflanzlichen Zelle, auf die alle pflanzlichen Organismen 

zurückzuführen sind. Im Wasser entstanden, verließen die 

ersten Pflanzen vor vermutlich ca. 450 Millionen Jahren 

ihr ursprüngliches Element und gingen an Land, wo sie 

sich erfolgreich ausbreiteten und sich so eine immense 

Artenvielfalt entwickelte. Obwohl sich Pflanzen von Tieren 

so sehr in ihrer Gestalt und in ihren Fähigkeiten unter

scheiden, gelten für ihre Evolution dennoch dieselben 

Prinzipien.

Vor diesem Hintergrund werden in diesem Heft einzelne 

Themen der Pflanzenevolution für den Biologieunterricht 

vorgeschlagen. Da geht es zum einen um die Frage, wer 

zuerst da war, autotrophe Lebewesen, die Nährstoffe 

synthetisieren, oder heterotrophe, die organische Stoffe 

energetisch nutzten (Was entstand zuerst?). Ein weiterer 

Beitrag stellt die Frage, ob es so etwas wie Altruismus 

auch bei Pflanzen gibt. Hier bietet das Konzept der Ge

samtfitness einen zentralen Erklärungsansatz (Altruismus  – 

auch bei Pflanzen?). Geschichte und Verwandtschaft der 

Pflanzen – unter anderem im Zusammenhang mit deren 

Visualisierung durch Stammbäume – sind weitere The

men, die in diesem Heft didaktisch aufbereitet werden, 

um einen Zugang zur Evolution der Pflanzen für Schüle

rinnen und Schüler zu ermöglichen (Der Lauf der Geschich-

te, Wer ist mit wem verwandt?).

Schülerinnen und Schülern die Evolution der Pflanzen zu 

vermitteln ist wichtig, nicht zuletzt um zu verstehen, wa

rum die Abholzung des tropischen Regenwalds ebenso 

wie das durch den Klimawandel verursachte Baumster

ben in Europa ein massives Menschheitsproblem dar

stellt. Packen wir es an!
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Der	Lauf	der	Geschichte
Modellierung	phylogenetischer	Stammbäume	
am	Beispiel	von	Pflanzen

Früher oder später kommen alle Schülerinnen und Schüler 
mit phylogenetischen Stammbäumen in Kontakt. Diese richtig 
zu lesen und zu interpretieren ist jedoch nicht leicht. In die
ser Unterrichtseinheit wird die Entwicklung phylogenetischer 
Stammbäume nachvollzogen sowie der Hypothesencharakter 
der Abstammungsmodelle verdeutlicht.
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Altruismus	–	auch	bei	Pflanzen?
Das	Gesamtfitnesskonzept	erarbeiten	und	auf
Pflanzen	anwenden

Altruistischer Fitnessverzicht bei Tieren wurde lange als 
anomales Verhalten gesehen. Erst das Konzept der Ge
samtfitness bietet eine evolutive Erklärung. Doch gilt sie 
auch für Pflanzen? 

Was	entstand	zuerst?
Fotosynthese	oder	Atmung?	
Stoffwechselprozesse	evolutionär	erklären

Heute leben autotrophe und heterotrophe Lebewesen miteinander und 
sind voneinander abhängig. Aber wie sind sie in der Erdgeschichte 
entstanden? Gab es zuerst autotrophe Lebewesen, die Nährstoffe 
synthetisieren, oder zuerst heterotrophe, die organische Stoffe energe
tisch nutzten? Das ist in der Wissenschaft umstritten. Oder entstanden 
beide Prozesse gleichzeitig? 
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